
Informationen 
zur sarglosen Bestattung 

auf dem Friedhof in Schmelz-Bettingen 
 

1. Die Grabstätte wird von der Gemeinde Schmelz oder einem von ihr beauftrag-
ten Dritten ausgehoben und verschalt. 

 
2. Der Leichnam, der in Tücher aus biologisch abbaubarem Material (Baumwolle, 

Leinen) gehüllt ist, wird in einem verschlossenen Sarg zur Grabstätte gebracht. 
Der Sarg ist von den Angehörigen oder einem von ihnen beauftragten Dritten 
(z.B. Bestatter) wieder mitzunehmen und darf nicht auf dem Friedhof verblei-
ben. 

 
3. An der Grabstätte wird der Leichnam von den Angehörigen oder einem von 

ihnen beauftragen Dritten aus dem Sarg gehoben und an die im Grab stehen-
den Angehörigen übergeben. 

 
4. Die Ausrichtung des Leichnams im Grab sowie die Entfernung eventuell benö-

tigter Hilfsmittel erfolgt durch die Angehörigen oder einen von ihnen beauftrag-
ten Dritten. 

 
5. Das Ablassen und Anbringen einer möglichen Holzabdeckung über dem Leich-

nam erfolgt ebenfalls durch die Angehörigen oder einen von ihnen beauftragten 
Dritten. 

 
6. Die teilweise Verfüllung der Grabstätte erfolgt durch die Angehörigen. Der Sand 

hierzu wird von der Gemeinde Schmelz zur Verfügung gestellt. 
 

7. Für die ordnungsgemäße Entsorgung der mitgebrachten Beerdigungshilfsmittel 
sind die Angehörigen oder der von ihnen beauftragte Dritte verantwortlich. Sie 
dürfen nicht auf dem Friedhof zurückgelassen werden. 

 
8. Wenn die Trauergesellschaft die Grabstätte verlassen hat, wird die Entfernung 

der Verschalung und Restverfüllung der Grabstätte durch die Gemeinde 
Schmelz oder einem von ihr beauftragten Dritten vorgenommen. 

 
9. Die Durchführung der Beisetzung erfolgt auf eigene Gefahr. Die Gemeinde 

Schmelz ist von jeglicher Gewährleistung und Haftungsansprüchen entbunden 
und von Ansprüchen Dritter freigestellt. 

 
10. Jede Grabstätte ist so zu gestalten und so an die Umgebung anzupassen, dass 

die Würde des Friedhofes gewahrt bleibt. Die Grabstätte muss dauernd instand 
gehalten werden. 

 
11. Die Gestaltung des Grabes ist dem Gesamtcharakter des Friedhofes, dem be-

sonderen Charakter des Friedhofsteils und der unmittelbaren Umgebung anzu-
passen. Die Grabstätte darf nur mit Pflanzen bepflanzt werden, die andere 
Grabstätten und die öffentlichen Anlagen und Wege nicht beeinträchtigen. 
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